
Logau, Friedrich von: 43. (1630)

1 Immer dran, wer Lust zu freyen! Juno hat gleich auffgedeckt

2 Das so weisse Braut-Gebette, daß sich, wer nur wil, drein streckt.

3 Zwar niemanden wil ich globen, daß er werde schlafen wol,

4 Doch dem Bräutigam wils gebühren, daß er wacker wachen soll.
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